
Die ASm-Züge wenden bis olm 8. Dezember noch in Niederbipp (lin ks Be 
418 " 2 und St 351 - Be 414, 27.9.2012). Danach fahren sie zum Wenden 
Ober die neue Strecke nach Oensingen (Be 4/8 '" anltisslich des Er6 ff­
nungsfestes am 20. 10.20 12). Fotos: J. D. Liithard, P. Kaderli 

Jusqu'au 8. 12. 2012, les trains ASm rebroussent entore a Niederblpp (.1 
gauche, le 27. 9. 2012, Be 4fB "2 er Sr 351 - Be 414). Apres, fls continue­
ront par le nouveau trace jusqu'a Oensingen pour rebrousser (Be 418 '" 
lors de la fete d'inaugufation le 20. 10. 2012). 

Belgien SNCBlNM85 Am 14. September 
wurde in Schaarbeek mit dem Bau von 
• Train World_ begonnen. nicht ein Museum 
im traditionellen Sinne, sondern ein Ort. an 
dem der Beitrag der Eisenbahn zum tag­
lichen Leben seit dem Beginn des Eisen­
bahnzeitalteß in Belgien gezeigt werden 
soll (am 5. Mai 1835 verkehrte der erste Per­
sonenzug zwischen BrOssel und Mechelen). 
Das prachtvolle Aufnahmegebäude von 
Schaarbeek wird als Zugang dienen. Auf 
dem Gelände wird u.a. die Stromlinien· 
Dampflokomotive 12.004 aufgestellt. 
Die SNCB hat ungefähr 200 historische 
Fahrzeuge in ihrem Bestand, verteilt auf 5 
Standorte, die meist nicht zugänglich sind. 
Sie will sich von drei Vierteln aller Fahr­
zeuge - von denen viele in einem sehr 
schlechten Zustand sind - entledigen. 

SNCB/SNCF Am 7. September ist auf der 
Grenzstrecke Erquelinnes (B) - Jeumont (F) 
der marginale, nur an Werktagen durchge­
führte Personenverit.ehr eingestellt worden. 

Belgl. n SNCB/Niederl. nde NSlHSA Zum 
fahrplanwechsel endet nach S5 Jahren der 
von SNCB und NS gemeinsam gefOhrte Be­
tr ieb mit «Benelux-Zügen » mit Zwefspan­
nungsfahrzeugen (DC 1,5 kV/3 kV). An ihrer 
Stelle werden Fyra·Züge (AnsaldoBreda) 
von HSA eingesetzt. 

Bulg.rl.nlRumänl. n Am 24. Oktober ist 
die 1791 m lange Strassen- und Eisenbahn­
brOcke über die Donau zwischen Widin 
(Bulgarien) und Calafat (Rum3nien) einge­
weiht worden. Allerdings sind der Strassen­
belag und das Gleis noch nicht eingebaut 
worden. Diese Brücke verkürzt die Reisezeit 
zwischen West· und Südosteuropa und 
Asien wesentlich. 

o.utschl. nd DB Von den etwa 1300 
Bahnhofgeb3uden der DB sollen in den 
nächsten Jahren etwa 700 verkauft werden. 

In Ulm ist ein neues Instandhaltungswerk 
fOr l okomotiven und Wagen im Bau . 

In Köln Nippes soll ein 7. Instandhaltungs­
werk tor lCE 3 und die neuen lex-ZOge ge­
baut werden . 

Auf der Neubaustrecke (NOrnberg - )Ebens­
feld - Erfurt (EA 8/12) ist im August der letz· 
te von 22 Tunneln durchschlagen worden. 

In HaUe (Saale) hat im September der Bau 
eines neuen Rangierbahnhofes begonnen, 
der Teil des umfangreichen Ausbaus des 
Eisenbahnknotens Halle ist. In einer zwei­
ten, bis Ende 2015 zu realisierenden Etappe 
werden rund 30 km Gleise neu verlegt, die 
nördliche Einbindung der Ausbaustrecke 
Berlin- Hallelleipzig erstellt und ein elek· 
tronisches Stellwerk gebaut. 

In Hamburg·Billwerder wurde Anfang No· 
vember ein drittes Umschlagterminalmodul 
mit4 Gleisen von 650 m Lange und 2 Portal· 
kranen eingeweiht, was die Kapazität der 
Anlage um einen Viertel auf 400000 lade· 
einheiten jährlich erhöht. 

Die Hauptstrecke Berlin- Rostock ist 10. 
September 2012 bis 26. April 2013 wegen 
des Ausbaus auf v max 160 kmJh abschnitt­
weise gesperrt. 

Zwischen Dresden Neustadt und Coswig 
(via RadebeulOst) wird der Fernverkehr vom 
S-Bahn·Verkehr getrennt (neu je 2 Gleise). 

OB Netz AG ersetzt in den nächsten 6 Jah­
ren ihre Schienenkräne aus der Mitte der 
1970er Jahre durch 3 Einheiten mit 160 t 
und 2 mit 100 t Tragkraft. lieferant ist ein 
aus den Firmen Tatravagonka, Gföllner und 
Kirow gebildetes Konsortium. 

Regionalverkehrsausschreibungen sind in 
Deutschland in den meisten Fällen mit der 
Auflage verbunden, neues Rollmaterial ein­
zusetzen. Da die Banken bei der Gewäh­
rung von Krediten an kleinere Unterneh· 
mungen für die Anschaffung von neuen 
Fahrzeugen zurzeit sehr zurückhaltend sind 
und die OB über genügend moderne Trieb-

fahrzeuge verfOgt, konnte die Staatsbahn 
2012 drei Viertel aller Regionalverkehrsaus­
schreibungen fOr sich gewinnen. 2008 wa­
ren es lediglich 28 % gewesen. 

Die strengen Einschränkungen für Fernbus­
linien werden auf Anfang 2013 weitgehend 
aufgehoben. Die Haltestellen müssen min­
destens 50 km voneinander entfernt sein, 
um den subventionierten Nahverkehr nicht 
zu konkurrenzieren. Ab 2016 müssen neue 
Busse Rollstuhlplätze anbieten. Der Auto­
bahn·Maut analog den Lastwagen unterlie­
gen sie nicht. 
Der deutsche Verkehrsminister und das 
Parlament sehen im Fernbusverkehr eine 
klimaschonende und wirtschaftliche Alter­
native zum Privatauto. 

Um «die Konkurrenz im deutschen Schie­
nenverkehr zu stimulieren», darf nach dem 
Willen des deutschen Verkehrsministers OB 
Netz die Trassentarife inskünftig nicht mehr 
fre i fest legen. sondern muss sie der Bundes· 
netzagentur zur Genehmigung unterbreiten. 
Zudem wird die OB verpflichtet, in ihren 
BahnhOfen der Konkurrenz Räumlichkeiten 
für den Billettverkauf zur Verfügung zu 
stellen. 

Entgegen friiheren Planungen wird das W~ 
chenend-IC·Paar Köln - NeumOnster- Flens­
burg/Kiel (EA 8112) am 2. Dezember 2012 
letztmals mit dem historischen 1('79 geführt. 

DB/ÖBB Die im Dezember 2008 einge 
führten Direktzüge MOnchen- Simbach 
linz (EA 8108) werden zum Fahrplanwech­
sel aufgehoben, nachdem das land Ober­
österreich die weitere Mitfinanzierung ab­
gelehnt hat. 

Abellio Rail NRW Die Gesellschaft hat de 
Zuschlag fOr den Betrieb der Nahverkehrs 
strecken auf dem Bahnnetz Saale-ThOrin 
gen-Südharz erhalten. Schon seit Oezembe 
2005 betreibt sie das Emscher·Ruhrtal-Net 
in Nordrhein·Westfalen, und am 9. Dezem 
ber 2007 hat sie auch die SPNV-leistungen 

_________ im Ruhr·Si ·Netz übernommen. 
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